
kostenfreie Anmeldung hier

Umfang: 3 aufbauende Online-Termine  (zwei identische Durchläufe verfügbar)

Termine: 
Fortbildungsreihe 1:            16.09.25.                          23.09.25.                         30.09.25
 

Fortbildungsreihe 2:            13.11.25                            20.11.25                          27.11.25     

Uhrzeit: Immer 16:00 – 19:00Uhr

Inhalte
In der dreiteiligen Praxisqualifikation geht es um die präventive Arbeit im Bezug auf Rechtsextremismus,
Verschwörungsglaube und menschenfeindliche Inhalte wie Antisemitismus und Antifeminismus in analogen und
digitalen Räumen. Einerseits werden der Umgang mit Ideologien der Ungleichwertigkeit im pädagogischen Kontext und
Handlungsoptionen thematisiert. Andererseits wird besprochen, wie rechtsextreme und antisemitische Akteur_innen in
digitalen Räumen junge Menschen ansprechen und dort Diskriminierung, Desinformation und Propaganda verbreiten.
Anschließend werden praktische pädagogische Zugänge und Lernmethoden vorgestellt, ausprobiert und diskutiert mit
dem Ziel, diese in die eigene pädagogische Praxis zu integrieren.

Alle Teilnehmenden erhalten nach vollständiger Teilnahme ein Weiterbildungszertifikat.

Sitzung 1: Desinformation und Hate Speech
·Grundlegende Funktionsweisen sozialer Medien und Mechanismen hinter Desinformation
·Rolle von Social Media bei antidemokratischen Radikalisierungsprozessen
·Pädagogische Handlungsansätze und Lernmethoden ausprobieren

Sitzung 2: Antisemitismus und Verschwörungsnarrative
·Ausbreitung von Verschwörungserzählungen über Social Media
·Verbindung zu antisemitischen und antidemokratischen Weltbildern
·Interventionsmöglichkeiten für die Bildungsarbeit

Sitzung 3: Die extreme Rechte online - Antifeminismus als Einstiegstor
·Professionalisierte Social-Media-Strategien rechtsextremer Akteur_innen
·Antifeminismus als Einstieg in rechte Weltbilder ("Life Coaches", "Tradwives")
·Pädagogische Handlungsmöglichkeiten und Methodenvorstellung

Über AntiAnti
AntiAnti ist ein Projekt von medialepfade.org – Verein für Medienbildung e.V.. Ziel des Projekts ist die Universal- oder
Primärprävention in den Bereichen Desinformation, Rechtsextremismus, Antisemitismus und Antifeminismus. Das
Projekt wird durch die Berliner Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie und das brandenburgische
Ministerium für Bildung, Jugend und Familie gefördert sowie die Medienanstalt Berlin Brandburg unterstützt und wurde
2022 mit dem Dieter Baacke Preis ausgezeichnet.

Anmeldung:
Hier geht es direkt zur kostenfreien Online-Anmeldung: (https://pretix.eu/medialepfade/antianti/).
Bei Fragen schreiben Sie uns bitte eine Mail (wirsindantianti@medialepfade.org) oder 
rufen Sie uns an (030/55273140). 

medialepfade.org - Verein für Medienbildung e.V.
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